
 

 

 

 

#zukunftkirchemenschen

 

Z u k u n f t .  F ü r  K i r c h e .  F ü r  a l l e  M e n s c h e n .  
Als katholische Reformbewegungen beteiligt sich die Kirchen-
VolksBewegung Wir sind Kirche am Programm des 100. 
Deutschen Katholikentags  mit Veranstaltungen und mit „Ge-
sprächen am Jakobsbrunnen“ (siehe unten).  

Gemeinsam mit der Leserinitiative Publik-Forum laden wir Sie 
und Euch auch sehr herzlich ein zum vielfältigen Programm 
des  Katholikentag plus  (siehe Rückseite).  

Bringen wir – so wie Papst Franziskus – neue Hoffnung in un-
sere Kirche und in die Gesellschaft, damit wir den Herausfor-
derungen der heutigen Zeit gerecht werden können!  

Wir wünschen viele gute Begegnungen hier in Leipzig und 
über den Katholikentag hinaus.        #zukunftkirchemenschen 
 

Bundesteam der KirchenVolksBewegung »Wir sind Kirche«

 

 
 

Karikatur © Gerhard Mester

 

   

Zu diesen Veranstaltungen ist eine Eintrittskarte des Katholikentags erforderlich.  

Fr 
27. Mai 

 
 

11:00 - 12:30 
Kongresshalle  
am Zoo  
1. OG, Mahler-Saal  
Pfaffendorfer Str. 31  
Veranstaltungsort 40  
Stadtplan H3 

 

„Die Gesamtheit der Gläubigen kann im Glauben nicht irren“ (LG II,12) 
Wiederentdeckung der konzilsgemäßen Theologie des Volkes Gottes 
Impuls: Prof. Dr. Hubert Wolf, Kirchenhistoriker, Münster 
Weitere Podiumsteilnehmende: Prof. Dr. Hermann Häring, Theologe, Tübingen,  
Karin Kortmann, Vizepräsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK), Düssel-
dorf. Moderation: Sigrid Grabmeier, Wir sind Kirche-Bundesteam, Deggendorf  
Anwältin des Publikums: Ute Heberer, Wir sind Kirche, Rheinstetten 
Veranstaltung in Verantwortung der KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche  Programmheft S. 278 

   
   

Sa 
28. Mai 

 

 

14:00 - 15:30 
Anton-Philipp- 
Reclam-Schule  
1. OG, Raum 02.103 
Tarostr. 4, Stadtpl.J8 
Veranstaltungsort 27  

 

Mit welcher Elle misst Barmherzigkeit? 
Gottes Gerechtigkeit und Menschengesetze im Konflikt 
Werkstatt mit Prof. Dr. Hermann Häring, Theologe, Tübingen. 
Gesprächsleitung: Magnus Lux, Wir sind Kirche-Bundesteam, Schonungen 
Veranstaltung in Verantwortung der KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche  Programmheft S. 111 

 
 

 

 

Offene Gesprächskreise zu jeder Stunde zu aktuellen Themen mit Gästen aus Politik, Kirche und Gesellschaft 

Wilhelm-Leuschner-Platz    Zelt KG-100 (Programmheft Seite 408)                            Telefon im Wir sind Kirche-Zelt: 0176-5325 7002 
 

Do 
26. Mai 

 

11:30 
 

Anna und Tobias Roth   Theologie und Sozialwissenschaften Uni Münster, Herbert Haag Anerkennungspreis 2016  
„Fragt die Gläubigen!“ - Ergebnisse und Ausblicke einer internationalen Studie zur Familiensynode 

 

12:00 
 

Kerstin Täubner-Benicke   Bündnis 90/Die Grünen BAG Christ*innen  
„Seht, da ist der Mensch“ angesichts moderner Fragestellungen in Bio- und Medienethik 

 

13:00 
 

Bodo Ramelow   Ministerpräsident von Thüringen  

Christsein und Sozialismus?  
 
 

14:00 
 

Dr. Thomas von Mitschke-Collande   ehem. Direktor Unternehmensberatung McKinsey 
Die Provokation: Papst Franziskus 

  

mit dem Programm des

K a t h o l i k e n t a g  p l u s

 

 

15:00 Evelyn Finger   DIE ZEIT Ressortleiterin Glauben & Zweifeln    
Keine Angst vor Islamkritik! – Islam und Islamismus in den Medien 

 NEU Unser Handy-Klingelbeutel 
 für 3, 5 oder 9 Euro 

 einfach SMS schicken an 81190  
 GIB3 WIR-SIND-KIRCHE oder 
 GIB5 WIR-SIND-KIRCHE oder 

 GIB9 WIR-SIND-KIRCHE 

 
 

16:00 
 

Rainer M. Schießler   Stadtpfarrer und Autor, München  
Himmel, Herrgott, Sakrament – Auftreten statt austreten  

 
 

17:00 
 

Pierre Stutz   Theologe und Autor, Schweiz  
STILLE und WIDERSTAND. Mystische Impulse 

Fr 
27. Mai 

 
 

11:00 
 

Wolfgang Ehrenlechner   Bundesvorsitzender Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)  
Die aktuelle Sinus-Jugendstudie – Wie denken Jugendliche über Glaube und Religion, Liebe und Partnerschaft 

 
 

12:00 
 

Judith Königsdörfer   MEET Junge Oekumene, Halle    
„Leinen los! - Junge Ökumene macht sich auf den Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens.“ 

 
 

13:00 
 

Prof. Dr. Norbert Lammert   Bundestagspräsident und Mitinitiator der Initiative www.oekumene-jetzt.de  
Aufruf „Ökumene jetzt: ein Gott, ein Glaube, eine Kirche”  

 
 

14:00 
 

Dr. Wunibald Müller   Theologe und ehem. Leiter des Recollectio-Hauses Münsterschwarzach      
„Wer bin ich, ihn zu verurteilen?“ – Homosexualität und Kirche  

 
 

15:00 
 

P. Anselm Grün OSB   Benediktinerabtei Münsterschwarzach    
Verwandlung statt Veränderung  

 
 

16:00 
 

Dr. Gregor Schorberger   Lehrsupervisor und Autor, Frankfurt  
Lesbisch-Schwule Glaubensbiographien 

 
 

17:00 
 

Bischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm   Landesbischof und Vorsitzender des Rates der EKD  
Gerechter Friede – aber wie? 

Sa 
28. Mai 

 
 

11:00 
 

Dr. Martha Heizer, Christian Weisner u.a. von Wir sind Kirche    
Wie reformierbar ist die römisch-katholische Kirche? Die KirchenVolksBewegung stellt sich vor 

 

12:00 
 

Schwester Karoline Mayer   Cristo Vive Europe – Partner Lateinamerikas e.V.    
Woher hast du das lebendige Wasser?  

 
 

13:00 
 

Landesbischöfin Ilse Junkermann   Evangelische Kirche in Mitteldeutschland, Magdeburg  

Neues wächst  
 
 

14:00 
 

Prof. Dr. Johannes Grabmeier   Wir sind Kirche-Themengruppe „Staat und Kirche“, Deggendorf 
Staat und Kirche – eine verzwickte Allianz?

 
 

15:00 
 

Dr. Ingeborg und Dr. Hartmut Kirschner   Ökumene-Aktivgruppe Radeberg 

Aus der Praxis: Sechs Gemeinden auf dem Weg zur Ökumene  
 
 

16:00 
 

Matthias Katsch   Sprecher der Organisation Eckiger Tisch    

Aufarbeitung sexueller Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in Kirche und Gesellschaft  
 
 

17:00 
 

Silvia Bodemer und Dr. Hartmut Heidenreich   Kampagne „Bergwerk Peru - Reichtum geht, Armut bleibt“ 
Rohstoffreichtum – Wie der Segen zum Fluch wird 

 

 

Die KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche 
ist eine Reformbewegung innerhalb der röm.-
katholischen Kirche. Seit dem KirchenVolks-
Begehren 1995 setzen wir uns für diese Ziele 
und Forderungen sowie für die Ökumene ein:  

 

  Aufbau einer geschwisterlichen Kirche 

  Volle Gleichberechtigung der Frauen in  
allen kirchlichen Ämtern 

  Keine Bindung des Priesteramtes an den 
Pflichtzölibat 

  Positive Bewertung der Sexualität  
und Anerkennung der verantworteten  
Gewissensentscheidung 

  Frohbotschaft statt Drohbotschaft 
 

Grundlage unseres Engagements ist das 
Zweite Vatikanische Konzil (1962-1965), das 
in vielem immer noch nicht umgesetzt ist. 

Unsere Informationsangebote:   
 monatlicher kostenloser E-Mail-Newsletter  

 vierteljährlicher kostenloser Info-Brief  
per Post oder per E-Mail 
 

Mehr dazu in unserem Zelt KG-100 auf der 

Kirchenmeile Wilhelm-Leuschner-Platz, 
im Internet unter www.wir-sind-kirche.de  
oder bei den Kontaktadressen (siehe unten). 

 

Das vielfältige Engagement von Wir sind Kirche 
beim Katholikentag und Katholikentag plus 

kostet etwa 16.000 Euro. 
 

Wir danken für jede große und kleine Spende! 
 Bundesweites Spendenkonto    

 Wir sind Kirche e.V.  
IBAN: DE07 4006 0265 0018 2220 00    

BIC: GENODEM1DKM 

Einladung zum Mitmachen 
Wir helfen Ihnen gerne, Gleichgesinnte in Ih-
rer Nähe zu finden. Machen Sie mit in Ihrer 
Gemeinde bzw. Ihrem Wohnort z. B. durch  

 Verteilen von Wir sind Kirche-Informationen 

 Initiieren eines Gebetskreises oder einer 
Gruppe für die Erneuerung unserer Kirche  

 

Kommende Veranstal tungen 
 

Wir sind Kirche auf dem 17. Internationalen 
Ökumenischen Bodensee-Kirchentag 
24.-26. Juni 2016 in Konstanz & Kreuzlingen 
 

Konziliarer Ratschlag  
„Mach´s wie Gott, werde Mensch“ 
21.-23. Oktober 2016 in Lutherstadt Wittenberg  
 

Wir sind Kirche Bundesversammlung  
10.-12. März 2017 in Würzburg  
 

Bitte fordern Sie die genauen Programme an! 
 

 

Bundesweite Kontaktadresse:  
KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche  
Postfach 65 01 15, 81215 München 
Tel: 08131-260 250, Fax: 08131-260 249 
E-Mail: info@wir-sind-kirche.de 
Internet: www.wir-sind-kirche.de 

 

Referent der KirchenVolksBewegung:  
Thomas Kaufhold, Heidehofweg 119a, 22850 
Norderstedt, Tel: 040-3098 1603 
E-Mail: kaufhold@wir-sind-kirche.de  

Kontaktadressen in den Diözesen: 
Diözese Aachen: Johannes Brinkmann, 45128 
Essen, Tel. 0201-7269287  
E-Mail: brinkmann@wir-sind-kirche.de 
Diözese Augsburg: Herbert Tyroller, 86156 
Augsburg, Tel. 0821-407766  
E-Mail: tyroller@augustakom.net  
Erzdiözese Bamberg: Magnus Lux, 97453 
Schonungen Tel. 09721-58875  
E-Mail: lux@wir-sind-kirche.de 
Erzdiözese Berlin: Ingrid Fuhrmann, 14055 
Berlin, Tel./Fax: 030-3021896 

Diözese Dresden-Meißen: Ursula u. Klaus 
Sobotzki, 01189 Dresden, Tel: 0351-4727653 
E-Mail: K.Sobotzki@web.de  

Diözese Eichstätt: Walter Hürter, 85049 In-
golstadt, Tel./Fax: 0841-33704 
E-Mail: awhuerter@t-online.de 

Diözese Erfurt: Ursula und Horst Schade, 
99830 Treffurt, Tel. 0171-4256686  
E-Mail: ursula_schade@gmx.de  

Diözese Essen: Johannes Brinkmann, 45128 
Essen, Tel. 0201-7269287  
E-Mail: brinkmann@wir-sind-kirche.de 

Erzdiözese Freiburg: Monika Schulz-Linkholt, 
68199 Mannheim, Tel. 0621-826349  
E-Mail: m-schuli@web.de 

Diözese Fulda: Susanne Ludewig, 34119 Kas-
sel, Tel: 0561-281205 
E-Mail: ludewig@wir-sind-kirche.de 

Diözese Görlitz: Thomas Kornek, 03044 Cott-
bus, Tel. 0355-791276, E: atkornek@t-online.de 

Erzdiözese Hamburg: Thomas Kaufhold (s.o.) 

Diözese Hildesheim: Peter Sutor, 30165 Han-
nover, Tel. 0511-6407864, Fax: 0511-6407865 
E-Mail: petersutor@web.de 

Erzdiözese Köln: Dr. Ulrich Harbecke, 50374 
Erftstadt, Tel: 02235-77487 
E-Mail: u.harbecke@netcologne.de 
Diözese Limburg: Peter Auras, 56112 Lahn-
stein, Tel. 02621-2790  
E-Mail: PeterAuras@gmx.de 
Diözese Magdeburg: Dr. Reinhard Olma, 
39435 Egeln, Tel. 039268-33129 
E-Mail: reinhardolma@yahoo.de 

Diözese Mainz: Renate Luig, 55129 Mainz, 
Tel. 06131-504185  
E-Mail: renate.luig@gmx.de 

Erzdiözese München-Freising:  
Dr. Edgar Büttner, 83043 Bad Aibling, Tel. 
08061-36874  
E-Mail: info@dr-buettner.com 
Diözese Münster: Konrad Neumann, 46286 
Dorsten, Tel: 02369-77183, Fax: auf Anfrage 
E-Mail: pk.neumann@t-online.de 
Diözese Osnabrück: Norbert Schmidt, 49088 
Osnabrück, Tel: 0541-188207  
E-Mail: norschos@t-online.de 
Erzdiözese Paderborn: Dr. Manfred Dümmer, 
33607 Bielefeld Tel. 0521-325385 
E-Mail: manfred.duemmer@gmx.de 

Diözese Passau: Prof. Dr. Theodor Nolte, 
94113 Tiefenbach, Tel. 08509-406 
E-Mail: Theodor.Nolte@Uni-Passau.de 
Axel Stark, 94034 Passau, Tel: 0851-45442 
E-Mail: axelharaldstark@web.de 

Diözese Regensburg: Sigrid Grabmeier, 
94469 Deggendorf, Tel: 0991-29 79 585 
E-Mail: grabmeier@wir-sind-kirche.de 

Diözese Rottenb.-Stuttg.: Heinz Rapp, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371-81 70  
E-Mail: heerrapp@aol.com 

Diözese Speyer: Dr. Rudolf Walter, 67227 
Frankenthal Tel. 06233-667307,  
Fax: 06233-667309,  
E-Mail: dr.rudolf.walter@web.de 

Diözese Trier: Hanspeter Schladt, 56566 Neu-
wied, Tel. 02631-48327, Fax: 02631-343373  
E-Mail: hpschladt@arcor.de 

Diözese Würzburg: Magnus Lux, 97453 Scho-
nungen, Tel. 09721-58875 
E-Mail: lux@wir-sind-kirche.de 
 

weitere Kontaktpersonen in Ihrer Nähe:  
www.wir-sind-kirche.de/?id=623 



 

 
 

10.00 - 12.00  
 

Grenzen des Wachstums – Grenzen des Kapitalismus 
Gibt es eine Ökonomie, die dem Leben dient?  
Podium mit Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Chefökonom am Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung; Prof’in Dr. 
Silja Graupe, Ökonomin und Philosophin, Bernkastel-Kues; Christine Müller, Initiativkreis „anders wachsen“ 
Leipzig, Beauftragte für den kirchlichen Entwicklungsdienst der Evangelischen Landeskirche Sachsen; Prof. Dr. 
Franz Segbers, Sozialethiker, Universität Marburg 
Moderation: Dr. Wolfgang Kessler, Chefredakteur von Publik-Forum, Oberursel  

 

12.00 
 

Schlusspunkt – Ausblick   
 

  Ausgewählte Veranstaltungsorte in Leipzig 
 

 

 Einige weitere Programmempfehlungen 
 

Do 
bis 

Sa 

Friedenskirche,  
Gemeindehaus 
und andere Orte 

Zentrum Regenbogen 
Initiative Kirche von unten, Netzwerk katholischer Lesben, Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche 

 www.zentrum-regenbogen.de  
Kongresshalle am Zoo, 
Michaeliskirche 
und andere Orte 

Themenbereich „Kirche vor Ort – Kirche bei den Menschen“ 
mitvorbereitet von Eva-Maria Kiklas, Wir sind Kirche, Dresden 

 Programmheft Seite 271-291

Do 
14.00 - 15.30 
Kongresshalle am Zoo 1. 
OG, Mahler-Saal 

Unser Kreuz hat keine Haken! Kirche und Rechtsextremismus zwischen Tolerieren und Ausgrenzen. 
Kurzreferat: Dr. Sonja Angelika Strube, Theologin, Osnabrück  
Podium mit Prof. Dr. Hermann Häring, Theologe, Tübingen; Dr. Daniela Kalscheuer, Studienleiterin für Interkul-
turelles und Zeitgeschichte, Frankfurt am Main; Dr. Andreas Püttmann, Politikwissenschaftler, Bonn 
Moderation: Britta Baas, Publik-Forum, Oberursel  Programmheft Seite 275 

 16.30 - 18.00 
Kongresshalle am Zoo 
EG, Weißer Saal  

Laien in Gemeindeleitung? Erfahrungen aus verschiedenen Diözesen 
Impuls: Bischof Dr. Gerhard Feige, Magdeburg. Weitere Podiumsteilnehmende: Dr. Christian Hennecke, Seel-
sorgeamtsleiter, Hildesheim; Magnus Koschig, kath. Pfarrer, Halle/Saale; Nicole Muke, Referentin für Gremien- 
und Gemeindeentwicklung, Osnabrück. Moderation: Dieter Tewes, Berlin  Programmheft Seite 276

 18.30 - 19.30 
St. Laurentius, 1. OG 

Ökumenischer Gottesdienst: Ökumene Paarweise 
Konfessionsverbindende Paare: Quelle christlicher Einheit 
Netzwerk Ökumene – Konfessionsverbindende Paare und Familien in Deutschland  Programmheft Seite 43

 20.00 - 21.00 
Friedenskirche  

Papst Franziskus – ein erfolgreiches Projekt? Erfolge und Versäumnisse der ersten drei Jahre  
mit Prof. Dr. Hermann Häring, Theologe, Tübingen. Eintritt frei

Fr 
11.00 - 12.30 
Leipziger Stadtbibliothek 
Oberlichtsaal  
Wilh.-Leuschner-Pl. 10/11 

Reumütige Kirche: Der schwierige Umgang mit religiös motivierter Gewalt  
Podium mit Pater Klaus Mertes SJ, Direktor des Kollegs St. Blasien; Verena Mosen, Theologin und Konflikttrai-
nerin, Berlin; Prof. Dr. Józef Niewiadomski, Theologe, Innsbruck; Peter Wensierski, Journalist, Berlin 
Moderation: Britta Baas, Publik-Forum, Oberursel  Programmheft Seite 297 

 19.30 - 21.00 
Nikolaikirche 

Zentraler Ökumenischer Gottesdienst: Seht, geht und handelt!  
 Programmheft Seite 309

Sa 14.30 - 15.30 
Friedenskirche  

»Ask and tell« Wir brauchen und möchten Partnerschaftssegnungen in der katholischen Kirche 
Diskussion mit Ulrike Bergmeir, KjGay; Birgit Mock, Zentralkomitee der deutschen Katholiken; Traugott Roser, 
evangelischer Theologe; Christoph Simonsen, Homosexuellenseelsorge Bistum Aachen; Thomas Pöschl, Öku-
menische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche. Eintritt frei

So 10.00 - 11.30 
Augustusplatz 

Schlussgottesdienst „Gott, der den Menschen sieht“  
 Programmheft Seite 38 

V.i.S.d.P.: Wir sind Kirche c/o Christian Weisner, Postfach 65 01 15, 81215 München, www.wir-sind-kirche.de                        Druckerei: www.braackmann.de 

 

 

Zentrum Regenbogen Friedenskirche   
Stadtteil Gohlis-Süd Kirchplatz 9 
Straßenbahn 12 in Richtung Gohlis-Nord  
Haltestelle „Fritz-Seger-Straße“ 
 

Kirche vor Ort – Kirche bei den Menschen 
Michaeliskirche, Nordplatz 14 
Straßenbahn 12 in Richtung Gohlis-Nord  
Haltestelle „Nordplatz“ 
 

Kongresshalle am Zoo  
Pfaffendorfer Str. 31  
Straßenbahn 12 in Richtung Gohlis-Nord 
Haltestelle „Zoo“ 
 

Katholikentag plus in der „Alte Börse“ 
Naschmarkt 2 
S-Bahn 1,2,3,4,5, Bus 89  
Station „Leipzig, Markt“  
 

Wir sind Kirche-Zelt 
„Gespräche am Jakobsbrunnen  
Wilhelm-Leuschner-Platz / 
Markthallenstraße 
S-Bahn 1,2,3,4,5  
Straßenbahn 2,8,9,10,11,14,16 
Station „Wilhelm-Leuschner-Platz“  
 

St. Laurentius 
Witzgallstr. 20 
Straßenbahn 4 
Haltest.: Riebeck-/Stötteritzer Straße  
 

Anton-Philipp-Reclam-Schule  
Tarostraße 4 
Straßenbahn 2,16, Bus 60 
Haltestelle „Johannisallee“ 

 Wir sind Kirche-Zelt 
„Gespräche am Jakobsbrunnen“  

Thomaskirche 

Leipzig, Markt   

Anton-Philipp-Reclam-Schule 

Kongresshalle am Zoo  

 Bayerischer Bahnhof 

 HBF 

Wilhelm-Leuschner-Platz  

 Nikolaikirche  
Katholikentag plus 
in der „Alte Börse“ 

Regenbogenzentrum  
 Friedenskirche 

    Kirche vor Ort – Kirche bei den Menschen 
 Michaeliskirche  

 MDR

 St. Laurentius

 

 

 

 Katholikentag plus    „Alte Börse“ Naschmarkt 2 
 

 

  

 

  

 
Wir sind Kirche-Telefon  

in der „Alten Börse“: 0170-8626 290
 

 

Mensch, wo bleibst du? In den Krisen unserer Zeit? 
Diese Frage steht im Mittelpunkt des Katholikentag-plus-Programms, das die KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche und 

die Leserinitiative Publik-Forum, Trägerverein der Zeitschrift Publik-Forum, während des Katholikentages in Leipzig präsen-

tieren. Soziale Ungerechtigkeit, Flüchtlinge, die friedliche Revolution, Grenzen des Kapitalismus und TTIP und Co. sind einige 

der wichtigen und spannenden Themen des Katholikentag-plus-Programms. 
 

Da das Katholikentag-plus-Programm nicht mit Kirchen- oder Steuergeldern finanziert wird, kommen auch Persönlichkeiten 

wie der Theologe und Psychoanalytiker Eugen Drewermann zu Wort, die auf Katholikentagen noch immer unerwünscht sind. 

Zudem werden auch heikle Themen wie sexualisierte Gewalt in den Erziehungsanstalten der DDR, die Zukunft des Kapita-

lismus oder „Reformation als radikale Befreiung des Menschen“ offen diskutiert.  
 

Der Eintritt ist frei, auch ohne Katholikentags-Karte. Aber wir bitten sehr herzlich um Spenden zur Deckung der erheblichen 

Kosten. Bus- und S-Bahn-Haltestelle „Leipzig Markt“. Das historische Gebäude ist leider nicht rollstuhlgerecht.  
 
 

Donnerstag  26. Mai 2016 
 

 

14.00  
 

Vorstellung des Programms und Eröffnung des Katholikentag plus 
 

14.15 - 16.00 

 

Eugen Drewermann: Was sagt uns die Bibel zur Gerechtigkeit heute?  
»Das Recht ströme wie Wasser, die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach« (Amos 5, 24) 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Eugen Drewermann, Theologe, Psychoanalytiker und Schriftsteller, Paderborn  

 

16.30 - 18.00 
 

500 Jahre Reformation:  
Inmitten unserer Krisen: Aufruf zu Freiheit, Gerechtigkeit, Widerstand  
Diskussion mit Dr. Magdalene Bussmann, feministische Theologin, Essen; Prof. Dr. Ulrich Duchrow, Mitinitiator 
des Projekts »Die Reformation radikalisieren – provoziert durch Bibel und Krise«, Heidelberg; Axel Noack, Bischof 
von Sachsen 1997-2009 und Lehrbeauftragter für kirchliche Zeitgeschichte an der Universität Halle  
Moderation: Joachim Garstecki, Mitglied des Aktionskreis Halle  

 
 

Freitag  27. Mai 2016 
 

 

10.00 - 10.45 
 

Pierre Stutz: Die heilende Kraft der Erde 
Spiritueller Impuls von Pierre Stutz, Theologe und Autor, Schweiz, mit Bildern von Sebastião Salgado  

 

11.00 - 12.30 
 

Das Schweigen kann gar nicht oft genug gebrochen werden  
Sexuelle Übergriffigkeit und Gewalt in kirchlichen Internaten und staatlichen Erziehungsanstalten in der DDR 
mit Christine Bergmann, ehemalige Unabhängige Beauftragte zur Aufarbeitung des sexuellen Kindesmissbrauchs 
im Auftrag der Bundesregierung, Bundesministerin a.D.; Matthias Katsch, Sprecher der Organisation Eckiger 
Tisch, Selbstorganisation von Betroffenen von sexualisierter Gewalt an Jesuiten-Einrichtungen in Deutschland; 
Sonja Sprößig, Betroffene der Einrichtung Jugendwerkhof Torgau, Jessen-Elster 
Moderation: Ilona Schwiermann, Wir sind Kirche-Bundesteam, München 

 

13.15 - 15.00 
 

Herausforderung Flüchtlinge:  
Einer helfe dem anderen! Oder: Rette sich, wer kann?  
Podium mit Sonja Brogiato, Sprecherin des Flüchtlingsrates Leipzig; Monika Lazar, Sprecherin für Strategien ge-
gen Rechtsextremismus, Mitglied des Bundestags für Bündnis 90 / Die Grünen, Leipzig; Frank Richter, Direktor 
der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, Dresden; Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a.D. ; 
János Wildmann, Theologe und Flüchtlingshelfer, Budapest  
Moderation: Britta Baas, Publik-Forum, Oberursel 

 

ab 14.30  
 

Kabarett und Musik von Mitgliedern vom Leipziger »Central-Kabarett« unter Regie von Hansa Molle
 

15.30 - 17.00 
 

Die unerledigte Revolution.  
Wann sind friedliche Revolutionen möglich und erfolgreich? 
Podium mit Stephan Bickhardt, Polizeiseelsorger und Akteur am Runden Tisch 1989; Kacem Gharbi, islamischer 
Befreiungstheologe, Tunis; Ralf Haska, Pastor der deutsch-evangelischen Gemeinde Kiew während des Maidan; 
Ruth Misselwitz, Kuratoriumsmitglied der Stiftung Friedliche Revolution, Pfarrerin Berlin-Pankow  
Moderation: Bettina Röder, Publik-Forum, Berlin 
Veranstaltung in Kooperation mit der Stiftung Friedliche Revolution Leipzig und dem Institut für Theologie und Politik Münster 

 

17.00 - 18.30 
 

Frei-handel, Ver-handel, Fair-handel  
Vortrag und Diskussion über die Freihandelsabkommen TTIP, Ceta und Tisa  
mit Dr. Wolfgang Kessler, Chefredakteur von Publik-Forum, Oberursel  
Beteiligung des Publikums nach der Fish-Bowl-Methode  
Moderation: Sigrid Grabmeier, Wir sind Kirche-Bundesteam, Deggendorf

 
 

Samstag  28. Mai 2016 

Wie beim Katholikentag 2012 in Mannheim gestalten Reformgruppen auch in Regensburg ein eigenständiges Ökumenisches Zentrum: 


